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MITTWOCH, DER 11. JANUAR

Heute Nachmittag hab ich gerade an meinen Englisch-Hausaufgaben gesessen, als Mama von unten geträllert hat:
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Na endlich! Darauf hatte ich schon seit Stunden gewartet! Ich bin sofort aufgesprungen und aus meinem Zimmer gelaufen.

[image: Image]
hab ich geschrien.

Und dann bin ich schnell zurückgelaufen und in meine Jeans geschlüpft. Ich hatte nämlich nur eine Strumpfhose an. [image: Image]
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Mama hat ziemlich verwundert geguckt, als ich die Treppe runtergestürmt kam.
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Da hab ich mir schnell meine Mütze über die Ohren gezogen, damit es so aussieht, als hätte ich sie nicht gehört.
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Obwohl man ja nun eigentlich wirklich [image: Image]
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In wenigen Minuten sind wir mit dem Auto zum SPARKAUF gefahren. Meistens fährt Mama mit dem Fahrrad dorthin,

[image: Image]

aber seitdem es letzte Woche angefangen hat zu schneien, liegt überall voll viel Schnee.
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Auf dem Parkplatz vor dem Supermarkt hat Mama dann erst mal auf ihren Einkaufszettel geguckt, bevor wir ausgestiegen sind. Daher hatte ich Zeit, auf das große Werbeplakat zu gucken, das direkt vor unserer Nase hing. [image: Image]
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Mein Herz hat sofort ein bisschen angefangen zu [image: Image]
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stand ganz groß unten auf dem Plakat.

Darüber war ein Mann mit Hut abgebildet, an dem komischerweise lauter Korken gebaumelt haben. Auf einem Arm hielt er einen voll süßen Koala und in der anderen Hand eine Flasche Cola. Hinter ihm schien die Sonne vom blauen Himmel.

[image: Image]

Auf dem Plakat stand auch, was man sonst noch so alles gewinnen konnte:
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Ich hab zu Mama rübergeschielt, weil ich wissen wollte, ob sie das Plakat auch gesehen hatte. Aber sie hat nur gemurmelt:
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hab ich da schnell gesagt.
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Und da hat Mama wieder verwundert ausgesehen und mir den Plastikchip gegeben.
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„Ich schieb den Wagen“, hab ich Mama erklärt.
[image: Image]

 

Mama hat ganz komisch gelacht. So ungläubig irgendwie.
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hab ich voll empört gerufen. Obwohl mir in dem Moment eingefallen ist, dass wir heute wirklich die Arbeiten wiederbekommen haben. Und die sind leider nicht so gut ausgefallen. [image: Image]
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Trotzdem hab ich so getan, als hätte ich Mama gar nicht gehört.

[image: Image]
hab ich nur gefragt und da hat Mama gesagt vier Liter Bio-Milch.

 

Und dann haben wir eingekauft. Ich hab echt gut geholfen, deshalb sind wir auch ziemlich schnell zu den Getränken gekommen. Und das, obwohl Mama ganz viele Sachen von ihrem Einkaufszettel gar nicht gefunden hat und immer hin und her gerannt ist.

[image: Image]

In der Getränkeabteilung hab ich erst mal ganz viel Apfelsaft und Orangensaft in den Einkaufswagen gepackt. Und dann hab ich voll den überraschten Schrei ausgestoßen. [image: Image]
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Mama hat nur geseufzt und die Augen verdreht.
[image: Image]

 

Na klar hab ich so schnell nicht aufgegeben.
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Dabei hat sie mich ganz ernst angeguckt.

„Aber Mama“, hab ich gejammert.

[image: Image]
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„Lotta“, hat Mama da gesagt und auf den Apfelsaft [image: Image] gezeigt.

[image: Image]
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In dem Augenblick hat sich ein Mann mit einem Einkaufswagen so seitlich an uns vorbeigedrängelt.
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„Aber selbstverständlich“, hat Mama gesagt und unseren Wagen ein bisschen zur Seite geschoben.
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Und dann hat der Mann auch noch eine Sechserpackung Koala-Cola nach der anderen in seinen Wagen gestellt …
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Auf dem Rückweg hab ich [image: Image] mit Mama geredet, und als wir zu Hause waren, bin ich [image: Image] in mein Zimmer gerannt. Sollte sie ihre blöden Einkäufe doch alleine reintragen! [image: Image]

 

Beim Abendessen hatte sie dann ein bisschen schlechte Laune. [image: Image] Und Papa auch.

„Lotta“, hat er gesagt und dabei die Fingerspitzen aneinandergedrückt,

[image: Image]
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Nein, wusste ich nicht. War mir auch egal. Eigentlich will ich ja sowieso nur die Deckel haben. In denen steht nämlich, ob man gewonnen hat oder nicht. [image: Image]
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Menno. Ich wollte doch bloß eine Reise zu meinen Cousinen gewinnen, und zwar jetzt. Weil in AUSTRALIEN nämlich gerade [image: Image] Sommer ist!
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Irgendwann hat Papa mich nur noch angeguckt. So fragend irgendwie. Wahrscheinlich, weil er fertig war mit Reden. [image: Image]
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Da konnte ich endlich auch mal was sagen.

[image: Image]

 

hab ich ihm erklärt.

So! Nun konnte er mal sehen,
wie gemein er und Mama waren!

 

Papa hat sich aber nur an die Stirn gefasst und seine Augen verdreht. Und Mama hat den Kopf geschüttelt. [image: Image] hat sie gestöhnt.
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Jakob hat sich nach vorne gebeugt.

[image: Image]

hat er voll frech gesagt.

[image: Image]
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Ich habe Simon mein Brot mit Leberwurst an den Rücken geklatscht

und Jakob habe ich unter dem Tisch getreten
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und da haben beide natürlich gleich angefangen rumzuheulen.

 

Papa ist aufgesprungen und hat auf die Tür gezeigt.
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Da bin ich auch aufgesprungen.

OH MANN! Was war denn das nur [image: Image] Tag? heute klappte ja wirklich [image: Image] Und dabei wollte ich doch bloß zu meinen Cousinen nach AUSTRALIEN reisen!


DONNERSTAG, DER 12. JANUAR. Vormittags

[image: Image]

Heute Morgen wäre ich am liebsten gar nicht zum Frühstück in die Küche gegangen. Aber ich hatte ein bisschen Hunger.

Weil mein Brot von gestern Abend ja an Simons Pullover klebte.

Und außerdem war es eigentlich auch nicht so schön, Streit [image: Image] mit Mama und Papa zu haben.

Trotzdem war ich froh, dass Papa schon weg war, als ich in die Küche gekommen bin. Und Mama hat nur irgendwas über gesunde Ernährung und Kinder im Wachstum erzählt und mir über die Schulter gestrichen.

[image: Image]

Da hab ich gesagt, dass es in AUSTRALIEN jetzt noch viel gesünder ist als hier.
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[image: Image]

Weil dort nämlich die Sonne scheint und keine Erkältungsbazillen durch die Luft fliegen.

 

[image: Image] Anschließend hab ich mein Müsli gegessen.

 

In der Schule bin ich dann aber doch wieder ein bisschen sauer auf Mama und Papa geworden. Weil einfach jeder mit einer Flasche Koala-Cola durch die Gegend gerannt ist. Schon vor der ersten Stunde!

[image: Image]

Cheyenne über den Schulhof gebrüllt und ist mir entgegengelaufen. Dann hat sie mir ihre angebrochene Flasche Cola in die Hand gedrückt.

[image: Image]

„Die kannst du haben“, hat sie gesagt und dabei musste sie leise rülpsen.

[image: Image]

Und sie hat sich die Hände auf den Bauch gedrückt.

 

[image: Image]

Da hab ich schnell was von ihrer Cola getrunken. Die hat voll gut geschmeckt, aber eigentlich hätte ich lieber eine eigene Flasche gehabt.

 

[image: Image]
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Danach hat es geklingelt und wir hatten Deutsch bei Frau Kackert.

[image: Image] Unsere Klassenlehrerin hatte heute ziemlich schlechte Laune.

 

Und zwar weil es so laut war. Überall wurde gekichert und gegiggelt, nicht nur in der Ecke, in der die LÄMMER-GIRLS saßen.

[image: Image]

[image: Image]

Timo und Benni sind auf ihren Stühlen herumgerutscht, als hätten sie Hummeln im Hintern.

[image: Image] Und Cheyenne konnte gar nicht damit aufhören, mit ihren Füßen zu zappeln.

[image: Image]

hat Frau Kackert irgendwann geschrien und mit dem großen Lehrer-Lineal auf ihren Tisch gehauen, dass mir fast das Trommelfell geplatzt wäre.

„Wenn ihr nicht sofort Ruhe gebt, dann schreibt ihr alle zu Hause einen Aufsatz darüber, warum Cola so ungesund ist! Und zwar mindestens zwei DIN-A4-Seiten lang!“

Sofort waren alle still. [image: Image]

 

[image: Image]

Nur ein paar Schüler haben noch ein bisschen gemurrt. Ich zum Beispiel. Weil ich ja fast noch gar keine Cola getrunken hatte.

 

Die hochnäsige Berenike hab ich auch noch nie mit einer Flasche Cola gesehen. Aber die hat ja auch reiche Eltern. Wahrscheinlich hat sie zu Hause einen Diener, der ihr die Flaschen öffnet. Und sie dann anschließend alle austrinken muss, damit Berenike nicht schlecht wird.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image] Frau Kackert hat sie streng über ihre schmale Brille angeguckt.
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[image: Image]

[image: Image] hat Cheyenne gekichert und dabei musste sie wieder ganz leise aufstoßen. [image: Image]

 

Anschließend sollten alle ihre Flaschen nach vorne bringen. Mit ihren Namen drauf. Insgesamt waren es siebenundvierzig. „Nach Schulschluss könnt ihr sie euch wieder abholen“, hat Frau Kackert grimmig verkündet.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
Wir haben alle brav genickt.
Nur ab und zu hat noch einer gekichert oder gerülpst. Aber nur ganz leise.

 

[image: Image]

„Ich hab schon mindestens hundert Flaschen Cola getrunken“, hat Cheyenne in der ersten großen Pause ganz stolz Paul, Rémi und mir erzählt und sich ihren GLUCKERNDEN Bauch gehalten.

 

[image: Image]

Weil es [image: Image] so kalt und windig war, durften wir alle in der Pausenhalle bleiben.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne verkündet.

 

Paul hat ziemlich skeptisch geguckt, aber Rémi war ganz begeistert:

[image: Image]

hat er mit leuchtenden Augen gerufen.

 


[image: Image]

Und dann ist er um uns herumgehüpft, so mit angewinkelten Armen.

 

Also, ganz ehrlich … ich hab meistens noch immer keine Ahnung, was Rémi so erzählt. [image: Image]

Auch wenn er jetzt schon ein bisschen besser Deutsch kann als am Anfang, als er ganz neu aus [image: Image] gekommen ist.

„Selbst wenn du tausend Flaschen Cola trinken würdest, hättest du so gut wie keine Chance auf den Hauptgewinn“, hat Paul dann erklärt, seine Brille abgenommen und gegen das Licht gehalten.

[image: Image]

[image: Image]

hat Cheyenne ihn unterbrochen und dann musste sie wieder kichern. [image: Image]

 

[image: Image]

Da war Paul ein bisschen beleidigt. [image: Image]

[image: Image]

hat er nur noch gemault.

 

[image: Image]

Und er hat sich umgedreht und ist davongestapft.

 

Aber Cheyenne und ich konnten nur an unsere REISE NACH AUSTRALIEN denken. Denn dass Cheyenne mich mitnimmt, ist ja wohl klar! Schließlich bin ich ihre 

[image: Image]
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Dann sind wir hinter Paul her zum Physiksaal gehüpft und ich hab mich ganz kribbelig gefühlt. So als hätte ich auch schon fünf Flaschen Cola getrunken!


DONNERSTAG, DER 12. JANUAR. Nachmittags

[image: Image]

Obwohl Paul immer noch ein bisschen beleidigt war, haben wir uns nachmittags getroffen.

Natürlich ist es in Pauls Baumhaus gerade viel zu KALT, deshalb sind alle Bandenmitglieder der WILDEN [image: Image] KANINCHEN zu mir gekommen, Cheyenne, Paul und Rémi.

 

[image: Image]

Glücklicherweise waren Mama und Papa beide nicht da. Cheyenne hatte nämlich eine Riesentüte voller Colaflaschen mit.

Die haben ganz schön geklirrt und geklimpert, als sie die auf dem Teppich abgesetzt hat.

 

[image: Image]

hat sie gejapst und sich über die Stirn gewischt.

Dann haben wir uns auf das Sofa und die Sessel verteilt. Weil das gemütlicher ist, als wenn wir in meinem Zimmer auf dem Bett sitzen.

[image: Image]

hat Cheyenne uns erklärt. Und sie hat jedem eine Flasche in die Hand gedrückt.

„Danke!“, haben Rémi und ich gesagt, aber Paul

 

[image: Image]

hat seine Flasche [image: Image] auf unseren Couchtisch gestellt.

[image: Image]

 

hat er erklärt.

 

OH MANN, PAUL! Du bist ja echt schon wie Mama und Papa! [image: Image]

[image: Image]

[image: Image] Da bin ich in die Küche gegangen und hab ihm ein Glas Apfelschorle geholt. [image: Image]

Fast wäre ich auf dem Rückweg noch gestolpert.

[image: Image]

Vor der Tür lag nämlich auf einmal [image: Image], unsere Schildkröte.

[image: Image]

[image: Image]

hab ich unser Haustier gefragt, aber wie immer hatte er den Kopf im Panzer drin und hat sich sogar noch weniger bewegt als sonst.

[image: Image]

[image: Image]

 

[image: Image]

Wir hatten die ersten Colaflaschen noch nicht geöffnet, da haben meine beiden BlöDbrüder schon an der Wohnzimmertür rumgelungert.

[image: Image] War ja klar, dass die mal wieder wissen mussten, was los ist.

 

[image: Image]

[image: Image] hab ich sie angefaucht und mit der Hand gewedelt, damit sie merken, dass sie weggehen sollen.

 

[image: Image]

 

Und da hatte sie natürlich recht. Denn wenn Jakob und Simon mit uns Cola trinken, dann petzen sie nachher nicht bei Mama und Papa.

Und wir schaffen die Flaschen schneller. [image: Image]

Also haben wir uns alle eine Flasche aufgemacht, außer Paul natürlich.

[image: Image]

Leider hatte keiner von uns einen Deckel mit einem Gewinn drin.

[image: Image]

[image: Image] hab ich geschimpft. Und Cheyenne hat noch viel mehr [image: Image] geschimpft. Nur Rémi hat

[image: Image]

gerufen. Dann ist er auf dem Sofa ein Stück an mich herangerückt. [image: Image]

 

[image: Image]

Jakob und Simon hatten ihre Cola als Erste ausgetrunken.

[image: Image]

hat Simon gefragt und dann

 

[image: Image]

musste er RÜLPSEN. Jakob hat gekichert.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat er dann so laut gerülpst, dass wir alle lachen mussten. [image: Image]

 

[image: Image]

Cheyenne hat beiden eine neue Flasche gegeben. Aber auch da war kein Gewinn im Deckel.

 

[image: Image]

[image: Image] Und da hatte ich mit einem Mal voll die gute idee! Schließlich hab ich eine indische Blockflöte, mit der man Schlangen [image: Image] beschwören kann. Und auch alle möglichen anderen Sachen. Vielleicht ja auch COLADECKEL?

„Wartet mal!“, hab ich gerufen und bin schnell in mein Zimmer gelaufen, um die Flöte zu holen.

Als ich zurückkam, haben mich alle erwartungsvoll angeguckt. Außer Paul, der hat ein bisschen misstrauisch ausgesehen und den Kopf geschüttelt. Also, manchmal ist Paul ein ganz schöner

[image: Image]

Ich hab eine Flasche aus der Tüte gezogen und vor mich auf den Couchtisch gestellt. Dann hab ich mich vor den Tisch gekniet und ganz doll konzentriert. Mit geschlossenen Augen und so. Schließlich hab ich ganz langsam die Flöte angehoben und sehr vorsichtig reingepustet.

[image: Image]

Die Töne, die vorne rauskamen, haben sich so JAULIG und SCHLÄNGELIG angehört, dass ich mir ganz sicher war, es zu schaffen. Ich würde diese Flasche beschwören, [image: Image] wie ich noch niemals zuvor etwas [image: Image] beschwört hatte!

Erst als ich schon gar keine Puste mehr hatte, hab ich die Flöte auf den Tisch gelegt und nach dem Flaschenöffner [image: Image] gegriffen.

[image: Image]

Alle haben die Luft angehalten.

[image: Image]

[image: Image] hab ich noch geflüstert, weil das bestimmt hilft.

 

[image: Image]

Und [image: Image], war der Deckel ab.

 

[image: Image]

In Zeitlupe hab ich die Hand aufgemacht und da lag er, der [image: Image]

[image: Image]

[image: Image] Nur Paul hat schon wieder den Kopf geschüttelt.

 

[image: Image]

 

[image: Image]
hat Cheyenne gerufen.

[image: Image]

 

[image: Image]

Ich bin aufgesprungen und hab die anderen zu mir gewunken.
[image: Image]

 

[image: Image]

Cheyenne hat sich sofort den DECKEL geschnappt und in ihre [image: Image]gestopft.

 

Und dann sind alle hinter mir die Treppe hochgelaufen, in Papas Arbeitszimmer.

[image: Image]

[image: Image] Weil der Computer so furchtbar langsam war, hat es ewig gedauert, bis wir endlich auf der Seite von KOALA-COLA den Gewinncode eingeben konnten.

Cheyenne ist immer aufgeregter geworden.

[image: Image]

[image: Image] hat sie mich angefeuert und dabei mit den Händen in ihren Kleidtaschen geklimpert. Da waren nämlich ganz schön viele COLADECKEL drin.

[image: Image]

Und dann hat sie die DECKEL rausgeschaufelt, auf Papas Schreibtisch.

 

Sofort haben wir alle angefangen, darin herumzuwühlen, um den richtigen wiederzufinden.

[image: Image]

Leider war er schon verloren gegangen. [image: Image]

Jedenfalls lag er [image: Image] DECKELN auf Papas Schreibtisch.

 

[image: Image]

Hektisch hat Cheyenne das Innere ihrer Taschen nach draußen gezogen.

 

[image: Image]

Anschließend hat sie sich um sich selbst gedreht und auf dem Boden nachgeschaut.

 

[image: Image]

Ich hab auch in meine Hosentaschen gegriffen, obwohl ich dort gar keine DECKEL reingesteckt hatte.

 

[image: Image]

Und dann haben wir alle sechs im ganzen Haus gesucht. Jede Treppenstufe haben wir von links nach rechts und wieder zurück abgetastet, dabei konnte man genau sehen, dass dort [image: Image] lag.

Im Wohnzimmer haben wir alle Kissen vom Sofa und den Sesseln gerissen und dann auch noch die Polster.

[image: Image]

Jetzt hat nur noch Rémi begeistert ausgesehen.

[image: Image]

[image: Image]
hat er gerufen und mich in den Arm gezwickt.

 

[image: Image]

Ich hab ihn gar nicht beachtet. Hektisch habe ich mich umgeschaut.

 

[image: Image]

Und dann ist mir ein Licht aufgegangen!

 

[image: Image]

hab ich geschrien.

 

Aber da haben mich die beiden so entsetzt angestarrt, dass ich sofort gemerkt hab, dass sie diesmal wirklich nichts gemacht hatten.

[image: Image]

Jakob hat wütend die Arme vor der Brust verschränkt.

[image: Image]

Dabei ist er einen Schritt rückwärtsgegangen und über Heesters gestolpert, der noch immer auf dem Teppich lag.

 

[image: Image]

Anschließend lag auch Jakob auf dem Teppich.


 

[image: Image]


Ob der etwa …?

 

[image: Image]

Schnell bin ich über [image: Image] geklettert und hab Heesters hochgehoben. Ich hab in alle Panzer-Öffnungen geschaut, aber nichts gesehen.

 

[image: Image]

Dann hab ich Heesters ganz vorsichtig geschüttelt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne gejammert und auf Heesters gezeigt.

 

[image: Image]

[image: Image] Endlich hat Paul auch mal wieder was gesagt, allerdings hat er dabei immer noch wie ein Spielverderber ausgesehen.

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Allerdings sah Heesters nicht so aus, als hätte er sich in der letzten Stunde auch nur das kleinste bisschen gerührt. Ich glaub, der muss mal wieder zum Aufwärmen ins Terrarium.

 

Nachdem wir mindestens [image: Image] Haus durchsucht hatten, saßen wir alle auf dem Teppich und wussten nicht mehr weiter. [image: Image]

Der DECKEL war einfach [image: Image].

[image: Image]

Cheyenne hat still vor sich hin geweint. Da hab ich versucht, sie zu trösten, so an der Schulter, aber sie hat überhaupt nicht reagiert. Sie hat mir so furchtbar leidgetan, dass ich fast vergessen hätte, dass ich selbst auch traurig war. Paul hat Flusen aus dem Teppich gepflückt und Rémi hat verwirrt zwischen uns hin und her geguckt.

[image: Image]


[image: Image]

[image: Image]

Freitag, der Dreizehnte! Als ich heute Morgen das Datum auf unserem Küchenkalender gesehen hab, war mir klar, [image: Image]

Die REISE NACH AUSTRALIEN — einfach futsch! [image: Image]

Für immer vorbei! Schließlich weiß ja jeder, dass Freitag, der Dreizehnte voll der [image: Image] ist.

[image: Image]

 

[image: Image]

Ich war so [image: Image] bedröppelt, dass ich kaum meine Frühstücksflocken essen konnte. Zum Glück haben Jakob und Simon die ganze Zeit von dem Lego-Todesstern erzählt, den sie sich zum Geburtstag im März wünschen. Daher hat Mama mich kaum beachtet. [image: Image]

Auf dem Weg zur Schule wäre dann fast schon wieder ein UNGLÜCK passiert:

Der Schnee lag so hoch, dass ich nur auf meine Füße achten konnte und beinahe gegen ein
[image: Image] gerannt wäre.

[image: Image]

BUMBUM, der Koala, hat mich von dem Plakat angestarrt und ich hab zurückgestarrt, und mit einem Mal bin ich total stinkig [image: Image] geworden.

Das konnte ja wohl echt nicht wahr sein, oder?

Da haben wir endlich den [image: Image] DECKEL mit dem HAUPTGEWINN gefunden — und dann verschwindet der einfach wieder?

„Nicht mit mir!“, hab ich BumBum angeschimpft und ihm mit der Faust gedroht.

[image: Image]

[image: Image]

BumBum hat allerdings einfach weitergestarrt und nichts gesagt.

 

Wenig später auf dem Schulhof war der Schnee schon ziemlich platt getrampelt. Die meisten Schüler waren bereits in den Klassenzimmern, weil es noch immer so kalt war. Aber bei den schneebedeckten Sitzbänken stand noch eine Gruppe und hat sich ziemlich laut unterhalten.

[image: Image]

Da bin ich näher rangegangen, obwohl das alles ältere Schüler waren, so aus der Neunten. [image: Image] Ich hab Casimir [image: Image] erkannt, den Bruder von Berenike aus meiner Klasse. [image: Image] hat dann jemand gerufen und alle haben gelacht.

Boah, hab ich da einen [image: Image] gekriegt!

[image: Image]

Ich hab mich einfach zwischen die Großen gedrängelt, obwohl ich mich das normal nie trauen würde.

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gerufen und mein Herz hat [image: Image] wie verrückt.

Da haben sie noch lauter gelacht. „Er hier“, hat Casimir schließlich gesagt und einen Jungen mit roten Haaren nach vorne geschoben.

[image: Image]

[image: Image] Und der Junge hat mich angelacht.

[image: Image]

hat er mir dann erklärt.

[image: Image]

Danach haben wieder alle gelacht. Und ich hab mitgelacht. Aus lauter Erleichterung darüber, dass der HAUPTGEWINN doch noch nicht weg war!

[image: Image]

In dem Moment hab ich [image: Image] entdeckt. Sie kam gerade mit hängenden Schultern über den Schulhof geschlichen und hat ausgesehen, als ob jemand gestorben wär. Sogar eine [image: Image] schwarze Mütze hatte sie auf.

 

[image: Image]

Ich bin natürlich gleich zu ihr hingelaufen und sie hat mich ganz hoffnungsvoll angeschaut. [image: Image]

 

[image: Image]

Da ist sie wieder in sich zusammengesunken und hat schrecklich geseufzt.

 

„Aber ich finde ihn“, hab ich ihr ganz schnell versprochen.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne gejammert. Und dann ist sie weitergeschlurft in Richtung Schule.

 

[image: Image]

Nach der Schule hab ich sofort wieder angefangen, das ganze Haus zu durchsuchen.

[image: Image]

Als Erstes hab ich Heesters durchsucht.

 

[image: Image]

Ich hab sogar das [image: Image]
in seinem Terrarium zerpflückt, und zwar mit einer Gabel aus der Besteckschublade, aber da war auch [image: Image] drin.

Gerade als ich mit einer Taschenlampe unters Sofa geleuchtet hab, sind meine Brüder ins Wohnzimmer gekommen. Jakob hat sich sofort aufs Sofa geworfen und ist darauf rumgehüpft.

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gerufen und ihm mit der Taschenlampe gegen das Knie gehauen.

[image: Image]

 

[image: Image]

Natürlich hat er sofort [image: Image] [image: Image]
Doch bevor er sich auf mich stürzen konnte, hat Simon gefragt, ob ich den COLADECKEL suche.

 

 

„Wieso?“, hab ich ein bisschen misstrauisch gefragt und mich aufgerichtet und Jakob hat damit aufgehört, sich auf mich zu stürzen.

[image: Image]

Simon hat sich ganz interessiert im Wohnzimmer umgesehen. „Aber ich könnte ja suchen helfen.

[image: Image]

Wer den DECKEL findet, darf nach AUSTRALIEN fliegen.“

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Jakob gerufen und sich sofort auf einen der Sessel gestürzt.

„Aber zusammen mit Cheyenne, das ist euch ja wohl klar!“, hab ich schnell richtiggestellt.

 

[image: Image]

[image: Image]
Mit Schwung hab ich sämtliche Polster vom Sofa gezogen und in jede Ritze gegriffen.

 

[image: Image]

Jakob hat gequietscht wie neulich, als eine FETTE SPINNE in seinem Saftglas gesessen hat. 

[image: Image]

[image: Image] Da mussten wir alle ganz furchtbar lachen und wir haben erst damit aufgehört,

[image: Image]

als plötzlich Mama im Wohnzimmer stand. Sie hat sich ganz entsetzt umgeguckt.

[image: Image]

Und da hab ich mich auch umgeguckt. Sämtliche Kissen und Polster lagen auf dem Boden und eine Lampe war auch umgekippt. Hups. [image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hab ich entschuldigend gesagt.

 

[image: Image]

[image: Image]
Jakob hat sich am Kopf gekratzt.

 

[image: Image]

[image: Image]

 

[image: Image]

hat Simon schnell hinzugefügt und dann ein bisschen zerknirscht geguckt wie ein kleiner Hund.

 

[image: Image] Das hat aber auch nicht geholfen.

Mama hat die Arme in die Seiten gestemmt und voll streng geguckt.

[image: Image]

[image: Image]

haben wir alle auf einmal geschrien.

[image: Image]

hat Mama geantwortet.

Wir wollten sofort rausrennen, aber Mama hat darauf bestanden, dass wir erst mal aufräumen. OH MANN! Ich glaub, wir haben einen neuen Rekord im Schnell-Aufräumen aufgestellt!

[image: Image]

 

[image: Image]

Und dann sind wir hastig in unsere Stiefel und Winterjacken geschlüpft.

 

An der Straße standen drei gelbe Säcke im Schnee. Für jeden von uns einer.

[image: Image]

 

Ich hab natürlich [image: Image] genommen, der am meisten geklimpert hat. Und dann musste ich ihn völlig ausleeren. Weil die DECKEL ja nach ganz unten gerutscht waren. Ein paar Sachen sind dabei leider weggeweht, rüber in Frau Segebrechts Garten, und zwar:

[image: Image]

[image: Image]

dann hab ich ihn plötzlich in der Hand gehabt!

[image: Image]

 

[image: Image]

Erst hab ich die Luft angehalten und dann hab ich so laut geschrien, dass mir ganz kalt im Hals geworden ist!

 

[image: Image]

Jakob und Simon haben sofort aufgehört zu suchen, um sich den DECKEL anzugucken. Dann haben sie ihren Müll wieder zurückgestopft

 

[image: Image] und wir sind zusammen ins Haus gelaufen.

 

[image: Image]

Die beiden sind sogar bei mir geblieben, als ich Cheyenne angerufen hab.

 

[image: Image]

Und als Cheyenne dann keine fünf Minuten [image: Image] später da war, mit total rotem Kopf, weil sie so gerannt ist, da sind Jakob und Simon natürlich auch mit hochgekommen in Papas Arbeitszimmer.

Ich war so aufgeregt, dass ich immer wieder hüpfen musste, und Cheyenne hat voll gezittert, als wir auf der Seite von KOALA-COLA den Code eingegeben haben.

[image: Image]

[image: Image]

Ich hab mich zweimal vertippt vor lauter Spannung und mir hat das Herz bis in die Ohren [image: Image] echt!

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne dann krächzend vorgelesen. Anschließend musste sie erst mal nach Luft japsen.

 

[image: Image]

Also hab ich weitergelesen.
[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
Cheyennes Augen haben geleuchtet wie die Kerzen am Weihnachtsbaum.

[image: Image]

[image: Image]

Ich hab die Stirn krausgezogen und Cheyenne verwundert angeguckt.

Sie war offensichtlich genauso verwirrt wie ich.

 

[image: Image] hat Simon gesagt und weitergelesen.

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Jakob gekichert.

 

[image: Image]

 

[image: Image]

Jakob hat weitergelesen.
[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image] hat Cheyenne gefiept und die Augen noch weiter aufgerissen.
[image: Image]

 

[image: Image]

 

Und dann war es einen Augenblick lang ganz still. Niemand hat auch nur einen Piep gemacht.

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne dann gefiept.
[image: Image]
hab ich geflüstert.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne wieder gefiept.

 

Und da hab ich sie angeguckt und [image: Image] die Arme hochgerissen und ich hab sie umarmt und bin gehüpft und hab

[image: Image]

[image: Image] Dann sind wir durch Papas Arbeitszimmer getanzt und haben dabei einen Stapel Mathearbeiten vom Schreibtisch gerissen.

[image: Image]

Natürlich nur aus Versehen. [image: Image]

[image: Image]


[image: Image]

SAMSTAG, DER 14. JANUAR

 

[image: Image]


Ich habe mit den Fäusten auf den Tisch [image: Image] gehauen und dann bin ich aufgesprungen und [image: Image] hab gegen den Kühlschrank gebollert.

 

[image: Image]


[image: Image] hat Mama gesagt und einen besorgten Blick mit Papa getauscht.

[image: Image]

Aber ich wollte mich nicht hinsetzen! Und zwar weil Mama und Papa mir gerade VERBOTEN hatten, mit Cheyenne in das AUSTRALIEN-CAMP im WILDTIERPARK zu fahren.

Das durfte doch einfach nicht wahr sein!

[image: Image]

 

[image: Image]

„So was Tolles gewinn ich niiiie wieder!“ Und dann konnte ich nicht weiterreden, weil ich plötzlich WEINEN musste. Da hab ich mich wieder an den Tisch gesetzt und ein paar Tränen sind in meinen Kakao getropft.

 

[image: Image]

hat Mama sanft gesagt und eine Hand auf meinen Arm gelegt und ich hab ihn nicht weggezogen.

 

[image: Image]

hab ich noch mal geschluchzt.

 

[image: Image]

[image: Image] hat sich so eng zusammengezogen, dass ich gar nicht mehr weiterreden konnte.

[image: Image]

Da hab ich den Kopf auf den Tisch gelegt. Aber leider lag da schon mein [image: Image]

 

„Lotta“, hat jetzt Papa gesagt und sich geräuspert. Wahrscheinlich, weil es ihm unangenehm war, dass er mich so traurig gemacht hatte.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image] hab ich in mein Brötchen geschluchzt. [image: Image]

 

Es war einfach alles so schrecklich UNFAIR! [image: Image]

[image: Image]

 

[image: Image]

hab ich geflüstert.

 

[image: Image]

hab ich Jakob tuscheln gehört. [image: Image]

 

[image: Image]

Und dann war es ziemlich leise in der Küche. Nur die Uhr über der Tür hat getickt.

 

[image: Image]

[image: Image] Mama hat geseufzt und Simon hat an seinem Brötchen geknuspert.

 

Da hab ich den Kopf doch wieder gehoben.

[image: Image]




Sofort haben Jakob und Simon losgeprustet vor Lachen.

 

[image: Image]

Und selbst Mama musste grinsen, auch wenn sie gleich eine Hand vor den Mund gehalten hat.

 

[image: Image]

Weil nämlich nicht nur Erdnusscreme, sondern die  [image: Image]
 Brötchenhälfte in meinen Haaren kleben geblieben ist.

 

[image: Image]

[image: Image] hab ich gefleht und schnell nach dem Brötchen gegriffen.

 

[image: Image]

„Bitte, bitte, bitte!“ Und dann hab ich die Hände gefaltet wie in der Kirche. Obwohl da auch ein bisschen Erdnusscreme dran war.

 

[image: Image]

Da haben Mama und Papa einen Blick getauscht. Jetzt haben beide geseufzt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Papa schließlich gesagt.

 

[image: Image] Und da hat es sich so angefühlt, als ob mein Herz ein bisschen anfangen würde zu [image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Mama vorgeschlagen.

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image] hab ich geflüstert und mein Herz ist noch ein bisschen schneller gehüpft.

 

[image: Image]

Papa hat kurz überlegt.

Nun gut. Machen wir es so. Aber,

Lotta das heißt noch lange nicht, dass …

 

[image: Image]

Da bin ich schnell aufgesprungen und ihm um den Hals geflogen.
[image: Image]

Dann hab ich natürlich auch Mama ganz doll umarmt.


 


[image: Image]


DIENSTAG, DER 17. JANUAR

[image: Image]

Heute hat Cheyenne eine E-Mail [image: Image] 
von Koala-Cola bekommen.

Natürlich hat sie mich sofort angerufen.

 

[image: Image]


„Da steht, dass unser Wochenende schon Ende Januar stattfindet!“, hat sie begeistert ins Telefon gequietscht.

[image: Image]

[image: Image] Allerdings hat Cheyenne auch noch erzählt, dass man mindestens VIERZEHN sein muss, um ins AUSTRALIEN-CAMP zu fahren.

[image: Image]

Und dass sie den Leuten deshalb einfach in einer E-Mail geschrieben hat, dass wir beide schon vierzehn sind.

OH MANN. Da ist mir aber schon ein bisschen KODDERIG im Bauch geworden. Weil ich ja in Wirklichkeit erst elf bin.

 

[image: Image]

Nachdem wir aufgelegt hatten, ist die Zeit ganz furchtbar  langsam vergangen … genau wie am Heiligabend.

[image: Image]

[image: Image]

Immer wieder hab ich auf die Uhr geguckt, aber es war immer noch viel zu früh.

[image: Image]

 

Um die Zeit zu vertreiben, hab ich:

[image: Image]

* ein Schneebild gemalt,

[image: Image]

* zusätzlich ein paar Koalas in das Bild gemalt. Weil das sonst zu langweilig gewesen wär.

 

[image: Image]

* Das Bild weggeschmissen. Die Koalas haben nämlich voll [image: Image] ausgesehen. Wie ZOMBIES irgendwie.

 

[image: Image]

Danach hab ich aus dem Fenster geguckt. Draußen lag überall Schnee, und obwohl es noch gar nicht so spät war, wurde es schon wieder dunkel.

 

Und dann hab ich die beiden endlich im Licht der Straßenlaterne entdeckt: Frau Wawrceck ist durch den Schnee geschlurft und Cheyenne dicht hinter ihr sah aus, als würde sie ihre Mami antreiben.

[image: Image]

Noch bevor es geklingelt hat, bin ich die Treppe runtergelaufen und hab die Tür aufgerissen.

[image: Image]

[image: Image] hab ich gerufen und da sind sie reingekommen und haben ihre Mäntel und ihre Mützen an die Garderobe gehängt. Sie haben sofort angefangen zu tropfen, weil der Schnee geschmolzen ist.

 

Die Mäntel [image: Image] und die [image: Image] Mützen, mein ich.

[image: Image]

Mama hatte Kaffee [image: Image] gekocht und Kekse auf den Tisch gestellt, aber als Cheyenne und ich uns zu ihrer Mami aufs Sofa setzen wollten, hat Papa uns rausgeschickt.

 

[image: Image]

hat er erklärt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gerufen.

 

[image: Image]

Aber Mama hat uns versprochen, dass wir nachher auch noch etwas dazu sagen dürfen. Und SCHWUPPS, war die Wohnzimmertür zu. [image: Image]

 

[image: Image]

Natürlich haben Cheyenne und ich hinter der Tür gelauscht. Leider konnten wir nicht so viel verstehen. Die meiste Zeit über hat Papa geredet und manchmal auch Mama.

 

Cheyennes Mami hab ich gar nicht gehört.

[image: Image]

Was ziemlich schade war, weil sie nämlich als Einzige überhaupt nichts dagegen hat, dass wir ins AUSTRALIEN-CAMP fahren.

 

[image: Image]

Wir haben unsere Ohren an die Tür gepresst und Cheyenne hat gekichert vor lauter Aufregung. Da hab ich noch weniger verstanden.

 

[image: Image]

Und dann hab ich plötzlich
voll den SCHRECK gekriegt. [image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gezischt.

 

Da hat er Jakob geholt und wir haben zu viert weitergelauscht.

[image: Image]

Als die Tür endlich wieder aufgegangen ist, hat Papa sich auch ganz schön erschreckt. Wir wären nämlich fast alle auf ihn draufgefallen.

 

„Ja, hol mich doch …“, hat er gemurmelt und sich so ans Herz gefasst.

[image: Image]

Ich hatte mir schon ganz genau überlegt, was ich sagen wollte, aber bevor ich den Mund aufmachen konnte, hat Papa beide Hände gehoben.

[image: Image]

 

[image: Image]

Natürlich wollte ich sofort protestieren, aber da hat Cheyenne mich schon mitgezogen und sich in einen Sessel fallen lassen.

 

[image: Image]

[image: Image] Vorher hat sie sich noch einen Keks genommen. Einen mit Schokolade.

 

[image: Image]

[image: Image] hat Papa dann angefangen und wichtig in die Runde geguckt, wie immer, wenn ihm viele Leute zuhören.

 

Zum Schluss hat er mich angeguckt und zwar am allerwichtigsten,

 


[image: Image]

[image: Image]

Ich hab gebrüllt und bin aufgesprungen und Cheyenne ist auch aufgesprungen und hat gebrüllt und wir haben uns umarmt und sind durchs Wohnzimmer getanzt.

[image: Image]

 

Da haben wir uns lieber wieder hingesetzt.

[image: Image]

 

Ich hab Papa mit offenem Mund angestarrt.

Wie meinte er das?

[image: Image]

Cheyenne hat auch voll erschrocken ausgesehen und zu ihrer Mami rübergeguckt. Aber die hat bloß an den Franseln vom Sofakissen rumgefummelt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Papa uns beruhigt.

 

[image: Image]

[image: Image] hab ich gerufen, weil ich so erleichtert war, dass unsere Mütter [image: Image] TIERPARK kommen.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Jakob gefragt.

[image: Image] hat Papa gesagt. [image: Image]

Und dann haben meine [image: Image] nur noch auf dem Teppich gesessen und wütend gegen Papas Sessel getreten.

[image: Image]

Aber Mama hat sich zu Cheyennes Mami rübergebeugt und ihr eine Hand auf den Arm gelegt. Dabei hat sie total albern gekichert.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne großzügig erlaubt.

 

[image: Image]

Da hat auch Cheyennes Mami gelächelt. Aber es sah ein bisschen gequält aus.

 

[image: Image]

Papa hat nur geseufzt.
[image: Image]

 

Dann hat er sich zu Cheyenne und mir gedreht.

[image: Image]

 

Da ist mir voll heiß im Gesicht geworden, aber Cheyenne war total cool.

[image: Image]

[image: Image]
hat sie einfach behauptet.

 

[image: Image]

Und da hat Papa erst mal nichts mehr gesagt.

 

Aber Cheyenne und ich sind vor lauter Glück auf unserem Sessel auf und ab gehüpft. Weil wir

[image: Image]


AUSTRALIEN

MITTWOCH, DER 25. JANUAR

[image: Image]

[image: Image]

OH MANN, am Wochenende geht es endlich, endlich los! Cheyenne und ich können es kaum noch erwarten!

Seitdem ich weiß, dass wir nach AUSTRALIEN fahren dürfen, hatte ich gar keine Zeit mehr, in mein Tagebuch zu schreiben. Es gibt schließlich furchtbar viel zu erledigen vor so einer großen Reise:

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

 

hab ich heute in der großen Pause erzählt, als wir mit allen WILDEN KANINCHEN zusammen am Fenster in der Pausenhalle gestanden haben.

[image: Image]

 


[image: Image]


[image: Image]
hat Cheyenne ein bisschen mürrisch gesagt.

 

[image: Image]

Da haben Rémis Augen geleuchtet.

[image: Image]


 

Dabei hat er mit den Händen einen Gegenstand von der Größe eines Elefanten gezeigt.

 

[image: Image]

Und dann ist er um uns herumgehüpft, mit so angewinkelten Armen. Wie neulich schon mal.

 

[image: Image]

Nach der großen Pause hatten wir Erdkunde. Berenike hat mal wieder ein Referat gehalten. Und zwar — [image: Image] das kann man ja wohl kaum glauben, oder? [image: Image] AUSTRALIEN! Immer muss die uns die Show stehlen, die blöde Kuh!

 

Am Anfang haben Cheyenne und ich noch ein bisschen rumgelästert, aber dann haben wir zugehört. Weil man ja vielleicht noch ein bisschen was lernen kann. Für dieses Challenge-Dings, mein ich. Damit wir den Sonderpreis gewinnen.

[image: Image]

[image: Image]

Berenike hat erzählt, dass Koalas nur Eukalyptus fressen und gut zwanzig Stunden am Tag schlafen. Außerdem hat sie gesagt, dass:

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne gefragt und da musste ich voll kichern.

 

„Bestimmt fragen die das bei dieser Tsch… Challenge“, hab ich ihr zugeflüstert.

[image: Image]

[image: Image]
Natürlich musste sie da auch kichern. [image: Image]

 

[image: Image]

Als Berenike fertig war mit ihrem Referat, hat unsere Erdkunde-Lehrerin Frau Pape total geschwärmt, wie toll der Vortrag war. Und dann hat sie ihr eine Eins gegeben. Wie immer. Also, an Berenikes Stelle fänd ich das ja ganz schön langweilig.

[image: Image]

 

[image: Image]

Danach ist sie wieder an ihren Platz zurückgegangen, und zwar mit voll [image: Image]

Dabei hat sie uns nicht mal angeguckt, Cheyenne und mich.

 

Als sie wieder auf ihrem Stuhl saß, haben wir uns noch ein bisschen über die Reise unterhalten. Ganz leise natürlich, aber so, dass Berenike und ihre LÄMMER-GIRLS es hören [image: Image] Die saßen nämlich alle direkt vor uns.

[image: Image]

hat Cheyenne mir zugeflüstert und zu Berenike rübergeschielt.

[image: Image]

Berenike hat getan, als ob sie uns gar nicht hören würde. Aber bestimmt war sie total neidisch. Denn sie hat ja wirklich alles — reiche Eltern und ein eigenes Pferd und überhaupt —, aber ein [image: Image] AUSTRALIEN-CAMP, das hat Berenike von Bödecker [image: Image] haben nur Cheyenne und ich.


[image: Image]

Ich war so aufgeregt, dass ich die ganze Nacht überhaupt nicht geschlafen hab. Deshalb war es auch nicht schlimm, dass Mama, Papa und ich so früh aufstehen mussten.

[image: Image]

Schließlich war ich sowieso wach.

 

Nach dem Frühstück sind wir ins Auto gestiegen und haben Cheyenne und ihre Mami Sandra abgeholt. Auf der Fahrt zum Bahnhof konnten Cheyenne und ich gar nicht aufhören zu reden und zu quietschen.

[image: Image]

Und auch unsere Mütter sahen aus, als würden sie sich auf den Ausflug freuen. Nur Papa hatte irgendwie schlechte Laune. Bestimmt, weil er das Hotelzimmer für Mama und Sandra bezahlen muss. [image: Image] Das wollten die Leute von KOALA-COLA nämlich nicht machen. Und Sandra hat nicht so viel Geld.

Dann sind wir endlich in den Zug nach Bad Plattstadt gestiegen. Es war noch immer stockdunkel und total kalt und der Zug war fast leer, aber in unserem Abteil haben wir es uns so richtig gemütlich gemacht.

[image: Image]

Mama hat zwei kleine Flaschen BIO-Sekt aus ihrer Tasche gezogen.

 

[image: Image]

Eine davon hat sie Sandra gegeben.
[image: Image]
hat sie voll kicherig gerufen.

 

[image: Image]

Natürlich hat Cheyenne auch sofort zwei Flaschen Cola aus ihrer Tasche geholt.

 

[image: Image]

Da hat Mama ein bisschen komisch geguckt, aber diesmal hat sie nichts von Koffein oder Zuckerkulör gesagt. Wahrscheinlich, weil ihr Sekt auch nicht sooo gesund war. Auch wenn der BIO ist.

Als wir ein paar Stunden später in Bad Plattstadt angekommen sind, war es draußen hell und wir waren alle ein bisschen lustig.

[image: Image]

 

Aber als wir dann ausgestiegen sind, hat mir plötzlich das Herz bis zum Hals geschlagen.

[image: Image]

Wegen dieser Challenge natürlich. Und weil wir doch noch gar nicht vierzehn sind, Cheyenne und ich!

 

Mama hat davon gar nichts mitbekommen. [image: Image]

 

[image: Image]

hat sie gekichert, als wir den verschneiten Bahnsteig entlanggelaufen sind.

Dann hat sie Cheyennes Mami mit dem Ellbogen in die Seite gebufft.

[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image] hat Cheyenne gerufen und ich hab [image: Image] die Augen aufgerissen, weil nämlich wirklich ein [image: Image]auf uns zugehüpft kam.

 

[image: Image]

Allerdings so ein verkleidetes. Es war ein Mann vom WILDTIER PARK, der uns abgeholt hat.

 

[image: Image]

Und der hat ein bisschen komisch geguckt, als er uns gesehen hat.
[image: Image]
hat er gebrummt und
sich voll unkängurumäßig am Kopf gekratzt.
[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image] Zum Glück hatte Mama viel zu gute Laune, um was zu merken! [image: Image]

 

[image: Image]

Und dann musste sie so einen Zettel unterschreiben und Sandra auch. Damit wir überhaupt mit dem Känguru mitfahren durften. Das ging aber ziemlich schnell, weil keine von beiden irgendwas davon durchgelesen hat. Puh!

 

Danach hab ich Mama gedrückt und sie mich.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat sie mir ins Ohr geflüstert und da ist mir voll kribbelig geworden.

 

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gekichert. Weil ja so wahnsinnig viel Schnee lag.

 

[image: Image]

Und dann sind wir eingestiegen und das Känguru hat uns gefahren. Das sah total komisch aus von hinten.


SAMSTAG, DER 28. JANUAR. Nachmittags

Der WILDTIERPARK war riesig. Wir sind zwischen großen Gehegen durchgegangen, die voller Schnee lagen. Bloß Tiere waren keine zu sehen. Das war ja jetzt ein bisschen schade.

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne gefragt, als wir an einem besonders großen Gehege vorbeigekommen sind.

 


[image: Image]

[image: Image]. Das Känguru hat mit dem Kopf zu einem hohen Gebäude hinübergenickt.

 

[image: Image]

[image: Image]
Ich hab mich umgeguckt. Weil nämlich außer uns kein Mensch zu sehen war.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat das Känguru geknurrt und seine Arme um den Oberkörper geschlungen.

 

Da haben wir lieber nichts mehr gefragt, bis wir in AUSTRALIEN waren, genauer gesagt: vor dem Koalahaus. Rechts und links von der Tür hingen riesige Plakate an der Wand, mit Bruce und BUMBUM drauf. Und man konnte auch schon Musik von drinnen hören. Da wusste ich, dass es jetzt losgeht, und bin sofort wieder ziemlich aufgeregt geworden. Von außen sah das Koalahaus total alt aus, mit Säulen und Türmchen und so.

[image: Image]

Aber von innen war es noch ganz neu. Ich musste erst mal blinzeln, als ich reinkam, wegen der ganzen Scheinwerfer. Dann hab ich die vielen Leute gesehen, die hin und her gerannt sind und in so Geräte gesprochen haben. Und überall standen Kameras herum!

[image: Image]


hat Cheyenne gequietscht, aber ich [image: Image] hab mich plötzlich ein kleines bisschen schüchtern gefühlt. wie gut, dass Cheyenne bei mir war! [image: Image] Ich hab nach ihrer Hand gegriffen [image: Image] und mich ein bisschen umgeschaut.

 

Rechts und links von uns waren große Glasscheiben mit ganz vielen Bäumen dahinter. Wahrscheinlich die Koala-Käfige.

Allerdings hab ich nicht einen einzigen Koala gesehen. Nur Menschen und Kameras. Es war ziemlich warm und hat ein bisschen gemüffelt.


[image: Image]

Dann ist eine Frau auf uns zugekommen:

[image: Image]

hat sie gesagt und uns beiden die Hand geschüttelt.

 

Sie hatte eine Sonnenbrille auf und ein Stirnband um den Kopf und hat voll nach SOMMER UND SURFEN ausgesehen und gar nicht nach Schnee und [image: Image]

Und sie hat uns zu dem Käfig auf der rechten Seite rübergewunken.

 

In der Mitte des Geheges, zwischen ein paar großen Bäumen, standen fünf Bänke in Form von Holzstämmen im Kreis und dazwischen brannte ein Lagerfeuer. Und das, obwohl es sowieso schon ziemlich warm war und lauter Scheinwerfer auf uns geleuchtet haben.

[image: Image]

Auf vier der Bänke haben schon jeweils zwei Teilnehmer gesessen, die auch nach SOMMER UND SURFEN ausgesehen haben. Wie Leute aus der Fernsehwerbung irgendwie. Cheyenne und ich durften uns auf die fünfte Bank setzen.

Die anderen haben uns dabei beobachtet und irgendwie sahen sie ein bisschen überrascht aus, einige haben sogar gelacht. Wahrscheinlich, weil die meisten schon ziemlich erwachsen waren und wir noch nicht mal vierzehn. [image: Image] Da bin ich wieder ein bisschen schüchtern geworden.

Die Frau hat alle begrüßt und gesagt, dass sie Lisa heißt und wir uns an sie wenden sollen, wenn wir Probleme haben. Vor allem die jüngeren unter uns. Dabei hat sie Cheyenne und mich angeguckt. Das fand ich ja ziemlich beruhigend. Dann hat sie allen noch mal genau erklärt, was heute passiert und wie die Challenge funktioniert.


[image: Image]


Aber da hat sie schon weitererzählt, nämlich dass Bruce und BUMBUM gleich kommen und die Challenge dann losgeht. Dann ist Lisa wieder gegangen und ich hab mir die anderen Teilnehmer auch mal genauer angeguckt.

Keiner von ihnen hat Cola getrunken. [image: Image]

[image: Image]

Und nur zwei Jungs sahen etwa so alt aus wie Casimir, der Bruder von Berenike, nämlich ungefähr fünfzehn.

 

[image: Image]

Natürlich hat Cheyenne die beiden auch sofort entdeckt.
[image: Image]
hat sie mir jedenfalls ins Ohr gegluckst.

 

Das konnte ich auch nicht. Ich hab gerade zwischen beiden hin- und hergeguckt, als ein Mann mit einem Koala auf der Schulter über unsere Bank gesprungen ist. [image: Image]

Zumindest hatte er das vor. Leider ist er ein bisschen mit dem Fuß hängen geblieben und es hat voll gerumst.

[image: Image]

 

hat er mit seinem komischen australischen Akzent gebrüllt und dann musste sich jede Gruppe einen COOLEN AUSTRALISCHEN NAMEN ausdenken. [image: Image]

[image: Image]

Mir ist zuerst gar kein guter Name eingefallen, weil immer noch ganz viele Kameras auf uns gerichtet waren und überall haben rote Lämpchen geleuchtet.


[image: Image] Das war ja eigentlich total toll, aber ich musste mich erst noch ein bisschen daran gewöhnen, glaub ich. Um besser überlegen zu können, hab ich immer auf
[image: Image]

 

[image: Image]

Und zwar weil der echt so [image: Image]
ausgesehen hat, wie er da auf Bruces Schulter saß und an den Korken geknabbert hat.

 

Alle Paare haben miteinander getuschelt. Danach hießen wir:

[image: Image]

[image: Image]

Als Cheyenne unseren Namen verkündet hat, hat dieser Mark ganz blöd gelacht.

 

[image: Image]

Also, da bin ich echt stinkig geworden! [image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich Cheyenne zugeflüstert und zur [image: Image] hochgeschielt. Weil wir nämlich gerade gefilmt wurden.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Cheyenne geknurrt.

 

[image: Image]

Da hab ich hochgeguckt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gefragt.

 

Da hat der blöde Mark wieder gelacht. höhöhö

[image: Image]

 

[image: Image]

Und sein Kumpel Ferris hat den Kopf geschüttelt.

 

[image: Image]

Ich hab die beiden nur böse angeguckt, aber Cheyenne hat empört losgequietscht.
[image: Image]

 

[image: Image]

[image: Image]
Mark hat mit den Augen gerollt.

 

[image: Image]

Und dann hat er sich umgedreht und mit Ferris sein Zelt aufgebaut.

 

[image: Image] hab ich nur noch gehört. Was für ein [image: Image]

Cheyenne und ich haben gezittert vor Wut. [image: Image]

 

Ein bisschen hab ich allerdings auch gezittert, weil ich ANGST hatte, dass die Zuschauer im Fernsehen jetzt denken, dass wir etwas [image: Image] sind. [image: Image] Und dabei sind wir ja bloß jünger als die anderen!

 

[image: Image]

Dann haben wir endlich angefangen, unser Zelt aufzubauen. Das war gar nicht so leicht. Weil da voll viel Stoff war und Stangen und Schnüre.

 

[image: Image]

Und dabei dachte ich, wir hätten schon ein bisschen [image: Image] weil wir ja in Berenikes Garten auch schon mal ein Zelt aufgebaut haben.

 

[image: Image]

Außerdem ist Bruce immer durch die Gegend gerannt und hat alles kommentiert. Für die Kameras natürlich. [image: Image] Die haben nämlich die ganze Zeit gefilmt.
Also echt, dabei kann sich doch [image: Image]  konzentrieren!

 

[image: Image]

[image: Image]
als wir fertig waren. Und leider haben wir nur einen Punkt dafür gekriegt.

 

[image: Image]

Trotzdem haben wir schnell unsere Taschen und Schlafsäcke reingeworfen.

 

[image: Image]

Natürlich haben Mark und Ferris wieder so blöd gelacht.

 

[image: Image]

 

Aber dann ist er wieder zu uns rübergekommen.

[image: Image]

Und dann hat er mir einfach BUMBUM auf die Schulter gesetzt.

[image: Image]

[image: Image]

Ich hab kaum gewagt, mich zu bewegen, weil ich plötzlich einen [image: Image]
Allerdings hab ich seine Krallen durch mein T-Shirt gespürt und die waren ein bisschen kratzig.

[image: Image]

Und er ist ganz dicht an uns rangekommen und hat Cheyenne und mich rechts und links an sich gedrückt. Dabei haben seine Korken an meinem Ohr rumgebaumelt. Und dann …

dann ist mir plötzlich so warm und FEUCHT an der Schulter geworden.

[image: Image]

[image: Image]
hab ich gequiekt und da hat Bruce gelacht.

 

[image: Image]

Überhaupt haben alle gelacht und Mark am allerlautesten.

 


[image: Image]

[image: Image] hat Bruce gerufen und mir BUMBUM wieder abgenommen.

 

[image: Image]

Aber das war jetzt auch egal. Mein T-Shirt war sowieso schon nass.

 

Danach hat Bruce KOALA-COLA an alle verteilt. Wir mussten uns um das Feuer herumstellen, die Flaschen hochhalten, anstoßen und [image: Image] brüllen. Natürlich vor laufenden Kameras.

[image: Image]

Aber anschließend wurden die Kameras dann ausgemacht und wir hatten alle eine Pause. Da bin ich erst mal in unser Zelt gekrochen und hab mir ein frisches T-Shirt angezogen. Cheyenne ist hinterhergekommen und hat mich angegrinst.

[image: Image]

hat sie gefragt und sehr zufrieden ausgesehen.

Und ich hab zurückgegrinst. „Und ob das cool ist!“, hab ich gerufen und mich auf meinen Schlafsack fallen lassen. Dann hab ich die Augen zugemacht und ein bisschen davon geträumt, dass ich heute noch im Fernsehen zu sehen bin.

[image: Image]


SAMSTAG, DER 28. JANUAR. Nach der Pause

[image: Image] hat Bruce ungefähr eine halbe Stunde später gerufen und in die Hände geklatscht. Cheyenne und ich sind aus dem Zelt gekrabbelt und haben uns mit den anderen wieder bei den Bänken getroffen.

[image: Image]

[image: Image]

Ich war noch etwas müde, aber Cheyennes Hand ist so schnell hochgeschossen, dass ich vor Schreck ein bisschen zusammengezuckt bin.

 

Sie hat sogar mit den Fingern geschnipst — so wie in der Schule. [image: Image] dass sie das da noch nie gemacht hat, glaub ich.

[image: Image]

 

[image: Image]

Leider mussten da alle so schrecklich lachen, dass mein Gesicht ganz heiß und rot geworden ist. Ungefähr so, wie wenn Rémi mir was Peinliches in Herzchenform schenkt und alle gucken zu. Bloß noch schlimmer, weil hier ja noch viel mehr Leute zugucken. Im Fernsehen nämlich. Denn natürlich liefen die Kameras jetzt wieder.

[image: Image]

 

[image: Image]

Die beiden BARBIES haben so gewiehert, dass sie erst mal zusammen aufs Klo gehen mussten, und Mark hat gestöhnt, wie man zu solch einer Challenge bloß Kindergartenkinder zulassen kann.

 

„He!“, hat Arved da voll empört gerufen und ist näher an Cheyenne rangerückt.

[image: Image]

[image: Image]
Da hat Cheyenne gestrahlt und ich fand Arved plötzlich auch ganz schön nett. [image: Image]

 

Aber dann wurde es wieder ernst: Bruce hat uns ein [image: Image] gezeigt.

[image: Image]


UND DA HAB ICH VOLL DEN SCHRECK GEKRIEGT! Weil das nämlich eine [image: Image] ist, so ein DIDGERIDOO. Und weil ich ja die schlechteste Blockflötespielerin der Welt bin. Wenn ich in [image: Image] Flöte puste, passieren fast immer ganz KOMISCHE SACHEN.

[image: Image]

Wer weiß, was dann erst bei so einer riesigen Flöte los ist!

 

[image: Image]

Währenddessen hat Bruce BUMBUM auf Cheyennes Schulter gesetzt und Cheyenne hat
[image: Image] zu BUMBUM gesagt und wollte ihn streicheln. Aber da hat er sie gekratzt. [image: Image]

 

Und Mark hat gestöhnt und die Augen verdreht.

[image: Image]

Dann hat sich Bruce auf eine der Bänke gesetzt.

[image: Image]

[image: Image]

Aber Cheyenne und ich mussten trotzdem kichern.

 

[image: Image]

Wegen der FLATTERNDEN Lippen.

 

[image: Image]

Dann hat Cheyenne aufgeschrien.
[image: Image]

 

[image: Image]

Hups. Wenn ich gewusst hätte, dass ein Koala so oft Pipi macht, dann hätte ich Cheyenne ja vorgewarnt.

Aber Bruce hat sie gar nicht beachtet.

 

Stattdessen hat er in das DIDGERIDOO geblasen und das hat sich voll AUSTRALISCH angehört. So nach KÄNGURUS und EINGEBORENEN und KOMISCHEN VÖGELN.

[image: Image]

 

Danach hat Bruce BUMBUM wieder auf den Arm genommen und jede Gruppe hat ein DIDGERIDOO gekriegt. Darauf sollten wir üben. Eigentlich wollte ich, dass Cheyenne das macht, weil sie viel musikalischer ist als ich. Aber die wollte sich erst einmal umziehen.

 

[image: Image]

hat Bruce mich angefeuert.

 

[image: Image]

Und da musste ich ja. [image: Image] Ich hab noch einmal kurz zur Kamera geschielt und dann hab ich ganz vorsichtig reingepustet.

 

[image: Image]

Also, das mit den flatternden Lippen hab ich nicht so hingekriegt. Aber als endlich hinten ein Ton rauskam, hat er sich schon ein bisschen FLATTERIG angehört. So wie ein PUPS ungefähr.

 

[image: Image]


Da mussten Kim und Carolin, DIE BARBIES, schon wieder lachen und ihr DIDGERIDOO hat auch gepupst.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Anna uns gebeten.

Und ihr Mann Daniel hat total feierlich genickt.

 

[image: Image]

[image: Image]
hat Arved gesagt und da konnten wir uns nicht mehr halten vor Lachen, DIE BARBIES, Niklas und ich.

[image: Image]

 

 

[image: Image]

Aber hauptsächlich hat sie Arved angehimmelt. Und sie hatte jetzt ihr allerschickstes T-Shirt an. [image: Image] Mit Rüschen dran.

 

Plötzlich klang ein DIDGERIDOO durch unseren Käfig und es hat sich so toll angehört, dass wir mit einem Mal ganz leise waren und gelauscht haben. Ich hab geguckt, wer gespielt hat, und es war natürlich Mark. [image: Image]

Der tolle Mark, na klar! Der heißt bestimmt von BöDecker mit Nachnamen!

[image: Image]

 

„Wunderful!“, hat Bruce gerufen, als Mark fertig war. Und dann hat er gesagt, dass DIE AUSSIES auch die zweite Challenge gewonnen haben und als einzige fünf Punkte kriegen und wir mussten wieder KOALA-COLA trinken [image: Image] und brüllen.

[image: Image]

Da haben wir nicht mehr gelacht. Ich war aber trotzdem froh. Weil nämlich nichts SCHLIMMES passiert ist, als ich in das DIDGERIDOO geblasen hab. [image: Image] Aber wahrscheinlich kann man mit indischen Flöten sowieso besser beschwören als mit AUSTRALISCHEN.

[image: Image]

 

hat Bruce dann geschrien. Dabei sind die Korken vor seinem Gesicht rumgebaumelt.

[image: Image]

Und ich hab ihn gefragt, ob es sich bei den Schlangen um Braunschlangen, Tigerottern oder Inlandtaipane handelt. Schließlich kenn ich mich ein bisschen mit AUSTRALISCHEN Schlangen aus, seitdem mir meine kleine Cousine Olivia ein paar von ihnen vorgestellt hat.

 

[image: Image]

Aber da haben mich alle bloß mit großen Augen [image: Image] angeguckt. Sogar Bruce.

 

[image: Image]

Und Mark hat ein bisschen die Stirn gerunzelt.

 

[image: Image]

Danach haben wir Plastikpistolen gekriegt. Die waren nicht echt, man musste nämlich mit so einem Lichtpunkt schießen. Das war aber nicht schlimm, weil die Schlangen auch nicht echt waren. Die hatten Zielscheiben [image: Image] aufgeklebt, die man treffen musste.

[image: Image]

Natürlich haben Mark und Ferris die meisten Schlangen getroffen. Ich glaub, die beiden haben das voll ernst genommen mit der WILDNIS!

Cheyenne und ich haben bloß ein paar Rucksäcke, Bäume und die Schuhe von Mark erwischt.

[image: Image]

Kurz hab ich überlegt, ob ich meine indische Blockflöte aus dem Zelt holen soll. Aber das wär wahrscheinlich zu GEFÄHRLICH geworden, hier mitten im Fernsehen mit den ganzen Schlangen.

[image: Image]

[image: Image]

Außerdem hat es sowieso viel mehr Spaß gemacht, auf Marks und Ferris’ Kompass zu zielen.

 

Nachdem DIE AUSSIES auch diese Challenge gewonnen hatten, mussten wir alle [image: Image] eine Cola trinken.

[image: Image]

 

[image: Image]

Dabei war mir doch schon voll GLUCKERIG im Bauch.

 

[image: Image]

Cheyenne hat ihre Plastikpistole auf den Boden geworfen und geknurrt:
[image: Image]

 

Und da hab ich sie dran erinnert, dass ja die Fernsehzuschauer entscheiden, wer gewinnt.

[image: Image]

Und dass bestimmt kein einziger Zuschauer Mark wählt. [image: Image] Weil den einfach kein Mensch auf der Welt nett finden kann.

Als wir später fertig waren mit den Challenges, haben wir uns um das Lagerfeuer gesetzt und Kängurufleisch gegrillt. Und zwar an Stöcken über dem Feuer.

[image: Image]

Aber ich glaub, er hat nur einen Witz gemacht. Trotzdem hab ich lieber nur das Brot gegessen.

[image: Image]

 

[image: Image]

Dann haben zwei Männer einen großen Bildschirm reingeschoben und eingeschaltet. Anschließend konnten wir auf einer Liste sehen, wie viele Punkte die einzelnen Gruppen bei den Challenges bekommen hatten.

 

Natürlich hatten Cheyenne und ich nicht eine einzige Challenge gewonnen [image: Image] und auch ansonsten nicht besonders viele Punkte. Mark und Ferris hingegen haben voll zufrieden ausgesehen und leise miteinander geredet. Aber freut euch bloß nicht zu früh, ihr AUSSIES!

[image: Image]

„Die Spots werden die ganze Nacht uber im TV ausgestrahlt“, hat Bruce verkündet und BUMBUM hat währenddessen wieder an einem seiner Korken geknabbert und total süß ausgesehen.

[image: Image]

 

[image: Image]

Und dann hat er BUMBUM auf Kims Schulter gesetzt. Erst hat Kim gekichert,

 

[image: Image]

aber dann hat sie voll losgequietscht.
[image: Image]

 

Währenddessen ist Cheyenne immer näher an Arved rangerutscht.

[image: Image]


Es war ziemlich gemütlich am Lagerfeuer. Langsam wurde es auch dunkler und um uns herum haben Wölfe geheult [image: Image] und Grillen [image: Image] gezirpt. Jemand hat auf einer Gitarre [image: Image] gespielt und gesungen. Wahrscheinlich kam das alles von einer CD, aber ich fand es trotzdem ziemlich kuschelig. Und ziemlich AUSTRALISCH.

[image: Image]

[image: Image]

Aber irgendwann sind mir die Augen zugefallen und da bin ich ins Zelt gekrochen, zusammen mit Cheyenne. Dort haben wir noch ein bisschen der Musik und den Grillen gelauscht …und dann haben wir nur noch geträumt …von Koalas …und von AUSTRALIEN.


SONNTAG, DER 29. JANUAR. Vormittags

[image: Image]

Heute Morgen wurden wir von lauten Stimmen geweckt, die irgendwas von KAMERAS gerufen haben …

 

und von MUSIK und FERNSEHEN oder so. Und da ist mir wieder eingefallen, wo wir waren:

[image: Image]

[image: Image] Cheyenne und ich sind schnell aus unserem Zelt gekrochen und dann haben wir gesehen, dass schon alle wach waren. Außerdem hatte jemand eine große Leinwand aufgebaut und darauf liefen die ganze Zeit über Werbespots von KOALA-COLA. Cheyenne hat sich die Augen gerieben.

[image: Image]

 

Und das stimmte. Ich konnte sehen, wie ich in diese [image: Image] große Flöte gepustet hab und vorne voll das FLATTERIGE Geräusch rausgekommen ist.

[image: Image]

Alle haben gelacht und anschließend haben wir Colaflaschen in die Luft gehalten und gebrüllt.

[image: Image]

Das war voll komisch, sich selbst im Fernsehen zu sehen! Und auch ziemlich aufregend.

[image: Image]

hat Arved gesagt und gegrinst und einen Arm um Cheyennes Schulter gelegt. [image: Image]

Danach haben wir gefrühstückt. Wir haben wieder um das Feuer gesessen und Toast [image: Image] und Rührei mit Speck [image: Image] gegessen. Dazu gab es Kaffee aus so Metallbechern. [image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

Allerdings mochten Cheyenne und ich den gar nicht, deshalb mussten wir schon wieder COLA trinken. Und dabei war mir noch ein bisschen SCHLECHT von gestern. [image: Image]

 

[image: Image]

hat Cheyenne gejammert und nach einem Toast gegriffen.

Während wir gegessen haben, hat kaum jemand geredet, weil die ganze Zeit über der Fernseher mit unseren Werbespots lief.

Nur ab und zu hat einer [image: Image] gerufen oder wir haben gelacht. [image: Image]

Nur Mark und Ferris haben gar nichts mehr gesagt.

[image: Image]

[image: Image] Auch wenn DIE AUSSIES alles besser konnten.

 

[image: Image]

[image: Image] hat Niklas zu uns gesagt, aber das hab ich [image: Image]

Und zwar weil wir bei den Challenges so furchtbar schlecht gewesen sind. [image: Image]

Mit einem Mal wurde es ein bisschen hektisch. Von überall kamen Leute herbei und haben Kameras durch die Gegend geschoben

[image: Image]

und Bruce ist um uns herumgesprungen und hat [image: Image] gemacht.

[image: Image]

[image: Image]
hat er geschrien und mit den Armen gefuchtelt.

 

Aber ich konnte ihm gar nicht richtig zuhören.

 

[image: Image]

Ich musste nämlich die ganze Zeit [image: Image]
beobachten.

[image: Image]


 

Das fand ich ein bisschen KOMISCH und Cheyenne ist das auch aufgefallen.

[image: Image]

 

Da hab ich voll den Schreck gekriegt und BUMBUM so lange angestarrt, bis er wieder angefangen hat, an einem Korken zu knabbern.

[image: Image]

Mit einem Mal waren auf dem großen Bildschirm keine Werbespots mehr zu sehen, sondern die Namen der Gruppen mit unseren [image: Image] davor.

[image: Image]

Und alle Kameras haben uns gefilmt. Da bin ich noch aufgeregter geworden.

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]

[image: Image]
hat Bruce gerufen und ist auf eine Bank gesprungen.

[image: Image]

 

[image: Image] [image: Image]

 

[image: Image]

Wir haben uns alle ein bisschen gequält angeguckt, aber dann haben wir uns jeder eine Flasche Cola aus dem Kasten geholt.

[image: Image]

Die Musik ist wieder angegangen, ganz leise, aber irgendwie total spannend. [image: Image]

„Es geht los!“, hat Bruce gerufen und anschließend hat er noch viel mehr geredet, aber ich konnte gar nicht zuhören, weil neben unseren Gruppennamen so Balken erschienen sind, die immer länger wurden. Länger und länger …

[image: Image]

und am längsten wurde der Balken der [image: Image] [image: Image]

Mir ist der Mund offen stehen geblieben, aber Cheyenne hat gequietscht und die anderen haben geklatscht und gejubelt …

[image: Image]

obwohl ich glaub, dass das meiste Geklatsche und Gejubele von einer CD gekommen ist, zusammen mit der Musik, die auf einmal ganz laut war.

[image: Image]

Bruce hat uns vor die Kameras gezerrt und mir war voll wattig im Kopf, weil ich es noch immer nicht glauben konnte.

Und dann sind auf dem Bildschirm im Hintergrund noch mal die besten Szenen von Cheyenne und mir abgelaufen, zum Beispiel, als BUMBUM mir auf die Schulter gepinkelt hat.

[image: Image]

Bruce hat uns gratuliert und alle haben [image: Image] gebrüllt.

[image: Image]
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Nur Mark und Ferris haben ziemlich böse geguckt und dann hat auch noch jeder von uns einen KOALA geschenkt bekommen.

 

[image: Image]

Als Kuscheltier natürlich. Das war mir aber auch lieber, weil der zu Hause bestimmt nicht in mein Bett pinkelt.

Plötzlich waren alle Kameras auf uns gerichtet und wir sollten was sagen. Zum Glück hat Cheyenne total viel geredet, denn ich konnte nur
[image: Image]

 

[image: Image]

Und dabei hab ich meinen süßen [image: Image] ganz fest an mich gepresst.
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[image: Image] hat Bruce ganz geheimnisvoll gesagt und mir hat das Herz bis in die Ohren gewummert, zusammen mit der Musik.
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„DIE WILDEN KÄNGURUS. Lotta und Cheyenne …“ Bruce hat eine Pause gemacht, unsere Hände genommen und gedrückt, „haben gewonnen …“

[image: Image]

Da hab ich Cheyenne angestarrt und sie hat zurückgestarrt. „Hä?“, hat sie gemacht.

[image: Image]

Bruce hat unsere Hände hochgerissen, so als ob wir jubeln würden und von der Decke sind glitzerige Luftschlangen gefallen.

[image: Image]

Und dann hab ich auch in echt gejubelt. Denn in meinem Bauch hat es total glücklich gegluckert.

[image: Image]


SONNTAG, DER 29. JANUAR. Mittags
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Ungefähr eine Stunde später haben Mama und Sandra uns aus AUSTRALIEN abgeholt. Mit einem Mal standen sie vor uns im Koalahaus.

[image: Image]

[image: Image]

Ich bin Mama um den Hals gefallen und dann hab ich ihr alles von der Challenge erzählt, obwohl ich das eigentlich gar nicht brauchte.

Schließlich hatten Mama und Sandra einen Fernseher im Hotelzimmer und alles mit angesehen.

 

[image: Image] Als wir später im Zug saßen, haben die beiden uns auch von ihrem Tag in Bad Plattstadt berichtet.
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Sie war kaum zu hören, aber ihre Augen haben voll geleuchtet. [image: Image] Und da ist mir aufgefallen, dass ich sie bisher noch nie so richtig lächeln gesehen hatte.


Cheyennes Augen haben auch geleuchtet und sie hat ihre Mami fest gedrückt.

 

[image: Image]

Bloß Papa war mal wieder ein bisschen unzufrieden, als er uns vom Bahnhof abgeholt hat. Weil er uns auch im Fernsehen gesehen hatte und die Werbefilme nicht so besonders gut fand. Und die ganze Cola auch nicht.

 

Am allerunzufriedensten war er aber, weil Mama das ganze Wochenende in Bad Plattstadt mit seiner Kreditkarte bezahlt hatte.

[image: Image]

Dagegen hatte ich auch gar nichts. Weil unser Wochenende ja so wahnsinnig aufregend gewesen war.

[image: Image]
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Sogar die Großen aus der neunten und zehnten Klasse sind schon auf dem Schulhof auf uns zugekommen und haben uns auf die Schulter geklopft. Ich glaub, die fanden uns echt cool.

[image: Image]

hat einer von ihnen Cheyenne gefragt. Leider war es nicht Casimir, der Bruder von Berenike. Den findet Cheyenne nämlich total süß. [image: Image] Aber sie hat trotzdem Ja gesagt.

Dann haben wir Paul und Rémi entdeckt und sind zu ihnen gelaufen. Rémi war voll aufgeregt und hat übers ganze Gesicht gestrahlt.

[image: Image]

Und dann hat er mich auch gefragt, ob ich mit ihm ins Kino gehen will. Glaub ich jedenfalls. Vielleicht hat er auch gesagt, dass er jetzt das ganze Jahr über nur noch Cola trinken will. [image: Image] Ich hab trotzdem Ja gesagt.

Paul war nicht so begeistert wie Rémi [image: Image]
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hat er gemurmelt.
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Aber dann hat er gegrinst und zugegeben, dass er sich alle Werbespots angeguckt hat. Und er hat sogar beim Fernsehen angerufen und für uns abgestimmt.
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Obwohl er manchmal ein Spielverderber sein kann, ist er doch ein echter Freund!

Als wir ins Klassenzimmer gekommen sind, wurden wir sofort von ganz vielen Leuten umringt. Und alle haben wild durcheinandergeredet.

[image: Image]

haben sie gerufen und gelacht. Und Cheyenne und ich haben auch gelacht.

[image: Image]

Frau Kackert hat sogar erlaubt, dass wir ganz lange von dem AUSTRALIEN-CAMP erzählen, und die anderen durften Fragen stellen.

Das war ja wirklich mal nett von Frau Kackert! Schließlich findet sie Cola nicht so besonders gut.

[image: Image]

Wir haben von BUMBUM berichtet und von den AUSSIES und dem DIDGERIDOO und den Challenges.

Maurice, Finn, Timo und Benni haben am meisten gefragt. Ich glaub, die wären auch gern dabei gewesen.

[image: Image]

Nur Berenike und ihre LÄMMER-GIRLS haben gar keine Fragen gestellt. Aber Emma und Hannah haben voll sehnsüchtig geguckt und geseufzt.

[image: Image]
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Und da hat Cheyenne gerufen, dass sie bald eine RIESENPARTY und [image: Image] aus der Klasse einlädt.
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Aber da haben sich alle so komisch angeguckt und einige haben sich sogar geschüttelt und mit den Händen gewedelt.
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Und zwar weil ihnen die Cola schon jetzt zu den Ohren rauskommt. Genau wie Cheyenne und mir.

[image: Image]

Abends hat Mama dann den Fernseher angemacht, zwischen dem Abendbrot und der Tagesschau. Da läuft nämlich montags immer UNSER AFFE PEPE, was wir alle gern gucken.
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Also, alle außer Papa natürlich. Der sieht lieber die Tagesschau.

 

Und in der Werbepause, da …

[image: Image]

Ich hab in das DIDGERIDOO gepustet und es hat sich voll FLATTERIG angehört.

Danach haben alle gelacht und wir mussten wieder mit Cola anstoßen und jemand hat

[image: Image]
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Mir war plötzlich total kribbelig im Kopf und sonst auch überall!

 

[image: Image]

Meine Brüder sind allerdings ganz still geworden.

 

Irgendwann hat Simon gebrummt:

[image: Image]

Jakob hat nur genickt und düster auf den Bildschirm gestarrt.

Da hätte ich meine Brüder gerne ein bisschen getröstet und ihnen gesagt, dass sie bestimmt auch irgendwann mal berühmt werden. Aber ich hab es [image: Image] gemacht. Und zwar weil das wahrscheinlich gelogen wäre.

[image: Image]

Und lügen soll man ja nicht.

 

Schließlich ist das was ganz Besonderes, so einen Wettbewerb zu gewinnen und zu Bruce und BUMBUM ins AUSTRALIEN-CAMP zu fahren.

[image: Image]


DONNERSTAG, DER 2. FEBRUAR

[image: Image]

Heute hab ich Post von KOALA-COLA bekommen.

 

[image: Image]

Ich war ganz aufgeregt, als ich den Umschlag aufgerissen hab.

 

Da waren drei DVDs drin, und zwar mit allen Werbefilmen, die im AUSTRALIEN-CAMP gedreht worden sind.

[image: Image]

Ich wusste sofort, dass ich eine der DVDs an Amelia und Olivia schicken werde, meine beiden Cousinen in AUSTRALIEN. Und zwar damit sie mich immer gut in Erinnerung behalten. Und damit sie sehen können, dass ich im Fernsehen war.

[image: Image]

[image: Image]

Und außerdem merken sie dann, was ich alles dafür getan hab, um nach AUSTRALIEN zu kommen und sie zu besuchen! Auch wenn ich es nicht ganz bis zu ihnen geschafft hab. Aber mein letztes Wochenende mit Cheyenne war schon ganz schön AUSTRALISCH. Und irgendwann werde ich ganz bestimmt auch in Wirklichkeit nach AUSTRALIEN reisen, zu Amelia und Olivia!

 

GROßES DIDGERIDOO-EHRENWORT!
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[image: Cover Image]
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Und dabei wollen sie doch heute Nachmittag
um finf mit Cheyennes Mami besprechen, ob

wir_mitdarfen.
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BuMBuM hat gerade
Pipi auf meinen

Riicken gemacht!
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lch hab doch gar nichts

gesagt, Frau Kackert

Halt deine Beine still!
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Wir wollen uns erst mal allein mit
Cheyennes Mutter unterhalten ‘





OEBPS/Images/f0122-03.jpg





OEBPS/Images/f0076-01.jpg





OEBPS/Images/f0121-03.png
Ein bisschen ernsthafter bitte. Das
DIDGERIDOO st ein heiliges Instru-
mentl Es verkorpert die Vibrationen

der mystischen Regenbogenschlange
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Kommt schnell rein!
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Mit einem eigenen Deckel,

den ich selber 6ffnen dorf.
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